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Es geht um mehr als nur FKV-Titel
FELDKAMPF In Waddens messen sich die besten Hollandkugelwerfer aus Oldenburg und Ostfriesland

Neben den FKV-Titeln
geht es auch um die erste
Runde in der Qualifika-
tion für die Europameis-
terschaft.

VON EILERT TADDIGS

WADDENS – Am kommenden
Sonnabend treffen sich die
Feldkampfspezialisten aus Ol-
denburg und Ostfriesland in
Waddens in der Wesermarsch
zu den Hollandklootmeister-
schaften des Friesischen
Klootschießerverbandes. Es
gehen die Altersklassen beider
Geschlechter der Jugend A, B
und C sowie die Frauen und
Männer an den Start. Für die
Aktiven steht dabei besonders
die erste Qualifikationsrunde
zu den im Mai 2012 in Pesaro/
Italien stattfindenden Euro-
pameisterschaften im Blick-
punkt. Geworfen wird außen-
deichs auf einer hierfür prä-
parierten Feldbahn.

Im vergangenen Jahr hat-
ten die Ostfriesen als Gastge-
ber der Meisterschaften nach
Hage bei Norden geladen und
fertigten die Gästemann-
schaften in den acht Klassen
komplett ab. Bei der Vergabe
der Einzelmedaillen sah es für
die Oldenburger mit vier
Goldmedaillen besser aus.
Nun wollen die Oldenburger
ihre Streckenkenntnisse aus-
nutzen und auf heimischem
Terrain auch in der Teamwer-
tung zu den Ostfriesen auf-
schließen.

Ab 12.30 Uhr gehen als ers-
te Startgruppe die C-Mädchen

auf die Bahn. Gleich sechs
Vertreterinnen aus dem Kreis-
verband Norden wollen zu-
sammen mit Julia Heiken aus
Schirumer-Leegmoor (Aurich)
den Mannschaftstitel in Butja-
dingen sichern. Danach star-
ten die gleichaltrigen Jungen.
Auch hier stellen mit Aurich
(3) und Norden (4) zwei Kreise
eine wurfgewaltige Auswahl-
mannschaft. In der weibliche
Jugend B gehen für Ostfries-

land schon bei vielen Meister-
schaften erprobte Friesen-
sportlerinnen an den Start.

Schwerer dürfte es da bei
den heimischen B-Jungen
werden. Die Oldenburger
Mannschaft führt mit Torben
Lehmann aus Grabstede ein
absoluter Titelfavorit an. Da
haben die Ostfriesen um
Meister Eike-Henning Peters
starke Konkurrenz. Neben
dem Mannschaftssieg wollen

die ostfriesischen A-Mädchen
auch die Einzelmedaillen ab-
räumen und sich bei der EM-
Qualifikation gleich gut in
Position bringen.

Die favorisierte männliche
A-Jugend der Oldenburger hat
mit Keno Vogts aus Moorburg
einen absoluten Topwerfer an
der Spitze. Jabbo Gerdes,
Willmsfeld, hatte als ostfriesi-
scher Landesmeister seine
Mühe mit dem bis dato unbe-

kannten Henning Abels aus
Osteel (Norden), der mit sei-
nem kraftvollen Schlagball-
wurf über Kopf in Serie enor-
me Flüchtweiten erzielen
kann.

Die ostfriesische Frauen-
auswahl ist gespickt mit erfah-
renen Feldkämpferinnen, die
neben dem Einzel- und
Mannschaftserfolg gleichzei-
tig die EM-Qualifikation
schaffen wollen. Im direkten
Vergleich der beiden Landes-
meisterinnen der Frauen tref-
fen mit Christina Damken aus
Reitland (Butjadingen) und
Marina Kloster-Eden aus
Theener (Norden) zwei der
international erfolgreichsten
Feldkämpferinnen des FKV
aufeinander. Beide bevorzu-
gen den Flüchterschlag.

Neben einigen etablierten
Startern bieten beide Landes-
verbände bei den Männer
zahlreiche Nachwuchskräfte
auf, um den Mannschafttitel
zu erringen. Der Kräftever-
gleich zwischen Oldenburg-
Champion Timo Petznik
(Grabstede) und dem Wester-
accumer Robert Djuren ver-
spricht spannenden Friesen-
sport. Aber auch dahinter sind
wurfstarke Teilnehmer nomi-
niert, die sich um die Medail-
len streiten werden. Beide
Landesverbände haben die
Möglichkeit zusätzlichen No-
minierung zur EM auch bei
den Männern voll ausge-
schöpft. Dadurch dürfte die
Bekanntgabe der Teilnahme
an den weiteren Ausschei-
dungswerfen auf dem Weg
nach Italien erst in den
Abendstunden erfolgen.

Renko Altona aus Horsten greift mit der Hollandkugel nicht ins Rennen um den FKV-Titel ein.
Er gehört zu den Startern, die nur um die EM-Teilnahme kämpfen. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS
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STARTERLISTE

Feldkampf in Waddens
weibliche Jugend C, Meldezeit 12.30 Uhr:
Rena Fleßner (Berumbur), Annika Frerichs
(Neuwesteel), Imke Kalkofe (Neuwesteel),
Nadine Rabenstein (Berumbur), Julia Heiken
(Schirum-Leegmoor), Lisa Alts (Hage), Pia
Evers (Theener).
männliche Jugend C, Meldezeit 13 Uhr: Hilko
Weber (Schirum-Leegmoor), Tilo Tjaden
(Berumbur), Wilko Uphoff (Berumbur), Jannes
Koch (Schirum-Leegmoor), Oliver Janssen
(Neu-Ekels), Tobias Buss (Osteel), Niklas
Noormann (Ostermarsch).
weibliche Jugend B, Meldezeit 13.30 Uhr:
Anneke Peters (Dietrichsfeld), Maike Huis-
mann (Ihlowerfehn), Merle Friedrichs (Die-
drichsfeld), Imke Schoolmann (Berumerfehn),
Julia Allgeier (Blersum), Frauke Eden (Ihlower-
fehn), Natascha Schwitters (Berumerfehn).
männliche Jugend B, Meldezeit 14 Uhr: Ricar-
do Esderts (Ostermarsch), Mirco Guderle
(Buttforde), Tobias Djuren (Norden), Michael
Mülder (Schirum-Leegmoor), Jelde Eden
(Willmsfeld), Niko Hoffmeier (Neu-Ekels), Eike
Henning Peters (Ardorf).
weibliche Jugend A, Meldezeit 14.30 Uhr:
Tanja Freese (Osteel), Corinna Nannen (Südar-
le), Hannah Janßen (Dietrichsfeld), Imke
Buss (Osteel), Lisa Klaassen (Neu-Ekels), Lui-
sa Friedrichs (Dietrichsfeld), Nina Coordes
(Ihlowerfehn).
männliche Jugend A, Meldezeit 15.10 Uhr:
Timo Adams (Moordorf), Jan-Onno Frerichs
(Ardorf), Sören Goldenstein (Pfalzdorf), Eike
Janssen (Moordorf), Daniel Heiken (Schirum-
Leegmoor), Henning Abels (Osteel), Jabbo
Gerdes (Willmsfeld).
Frauen, Meldezeit 15.50 Uhr: Anke Sjuts
(Norden), Inka Trei (Südarle), Michaela Müller
(Reepsholt), Silke Schonlau (Willen), Anke
Klöpper (Upgang-Schott), Andrea Blonn (Oster-
marsch), Marina Kloster-Eden (Theener).
Männer, Meldezeit 16.30 Uhr: Frank Golden-
stein (Blomberg), Gerd Tammen (Wieseder-
meer), Hans-Jürgen Fleßner (Neuwesteel),
Carsten Ott (Neuwesteel), Friedrich Christians
(Münkeboe), Roman Wübbenhorst (Dietrichs-
feld), Robert Djuren (Westeraccum).
Extrastarterinnen, Meldezeit 17.10 Uhr:
Annika Deutschmann (Neu-Elels), Maike Mey-
er (Berumerfehn), Meike Carls (Dietrichsfeld),
Katrin Blum (Ostermarsch), Katharina Janßen
(Dietrichsfeld), Anke Redelfs (Utgast), Bianca
Blum (Theener), Tanja Blonn (Ostermarsch),
Kerstin Friedrichs (Dietrichsfeld), Ann-Christin
Peters (Ardorf), Ulrike Tapken (Müggenkrug),
Neele de Boer (Ostermarsch), Annika Noor-
mann (Norddeich).
Extrastarter, Meldezeit 17.45 Uhr: Horst Die-
ling (Münkeboe), Helfried Götz (Wieseder-
meer), Dominik Allgeier (Blersum), Henning
Eden (Eggelingen), Renko Altona (Horsten),
Dennis Djuren (Neu-Ekels), Dennis Golden-
stein (Münkeboe).FREITAG, 12. AUGUST 2011SPORT

Kugel bleibt ständiger Begleiter
FUßBALL Paraguayer Salvador Cabañas feiert bewegendes Comeback nach Kopfschuss

Der Stürmer wurde im
Januar des vergangenen
Jahres in einer Bar in
Mexiko lebensgefährlich
verletzt. Er will seine
Profikarriere unbedingt
fortsetzen.
VON EMILIO RAPPOLD

MEXIKO-STADT/LISSABON – Be-
wegendes Fußball-Comeback
in Mexiko: Vor gut eineinhalb
Jahren rang Salvador Cabañas
nach einem Kopfschuss noch
mit dem Tod, am späten Mitt-
wochabend (Ortszeit) ging der
Stürmer erstmals seit dem
Mordanschlag wieder auf To-
rejagd. Beim 0:0 zwischen Ca-
bañas’ letztem Verein América
de México und der Auswahl
Paraguays stand der Paragua-
yer im Aztekenstadion in Me-
xiko-Stadt knapp 20 Minuten
auf dem Platz – mit der Kugel
noch im Kopf.

Das Benefizspiel fand zu-
gunsten des 31-Jährigen statt,
der die gesamten Einnahmen
bekommt. Vor dem Anpfiff
sprach ein Priester Cabañas
seinen Segen, es gab Umar-
mungen und Tränen, frühere
Teamkollegen applaudierten
bewegt. Und alle 27 000 Zu-
schauer schienen dann in den
Aufmunterungschor „Chava,
Chava!“ einzustimmen.

„Chava“ hatte zuletzt im
Aztekenstadion am 17. Januar
2010 beim 5:1 Américas über
San Luis gespielt und dabei
zwei Tore erzielt. Acht Tage
später, am 25. Januar, schoss
ein Mann in einer Bar im Sü-
den der mexikanischen
Hauptstadt nach einer Dis-
kussion über die angebliche

Torflaute des Stürmers Caba-
ñas einfach in die Stirn. Der
mutmaßliche Täter sitzt hin-
ter Gittern und wartet auf das
Verfahren.

Cabañas spielte in der ers-
ten Hälfte neun Minuten für
América, nach der Pause trug
er elf Minuten lang das Trikot
seines Heimatlandes Para-
guay. Er wirkte zwar etwas
übergewichtig, aber beweg-
lich wie eh und je, gab gute
Pässe und schoss sogar ein-
mal aufs Tor – der Ball ging al-
lerdings knapp am Pfosten
vorbei.

Die Medien in Paraguay

und Mexiko sprachen von
einem „emotionsgeladenen“
und „historischen“ Come-
back. Auch Cabañas“ früherer
Sturmkollege bei América, der
Argentinier Vicente Matías
Vuoso, freute sich: „Wenn
man bedenkt, was er alles
durchgemacht hat, ist er in
spektakulärer Verfassung. Wir
alle lieben ihn.“ Vor dem Spiel
hatte „El Mariscal“ – der
„Marschall“, wie der bullige
1,73-Mann von Fans und Me-
dien auch genannt wird – er-
klärt, er wolle seine Laufbahn
als Profifußballer auf jeden
Fall fortsetzen. „Ich habe im-

mer daran geglaubt, dass ich
wieder spielen werde, und ich
werde alles tun, um gut zu
sein und große Spiele zu lie-
fern.“

Cabañas war 2007 und
2008 erfolgreichster Torjäger
in der Copa Libertadores. Der
45-malige Nationalspieler (10
Tore) gehörte bei der WM in
Deutschland zum Kader Para-
guays, kam aber nicht zum
Einsatz. Der Angriff machte
unter anderem seine WM-
Teilnahme in Südafrika und
ein mögliches Engagement
bei einem Verein in Europa
zunichte.

Die Kugel im Kopf, den Ball im Auge: Stürmerstar Salvador Cabañas stand erstmals nach
dem Mordanschlag auf ihn am 25. Januar 2010 wieder auf dem Fußballplatz. BILD: DPA

Pflippen beigesetzt
MÖNCHENGLADBACH – Fuß-
ball-Größen wie Jupp Heyn-
ckes und Günter Netzer ha-
ben dem ehemaligen Spie-
lerberater Norbert Pflippen,
der im Alter von 64 Jahren
nach langer Krankheit ver-
storben war, die letzte Ehre
erwiesen. Die Weltmeister
von 1974 waren am Don-
nerstag ebenso wie Ex-Box-
weltmeister Henri Maske
unter den 200 Trauergästen,
die der Beisetzung in Mön-
chengladbach beiwohnten.
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KURZ NOTIERT

Alle Spiele der
Basketballer
im Fernsehen
FRANKFURT/IZMIR/DPA/SID –
Die Basketball-Fans können
die Auftritte der deutschen
Nationalmannschaft vor und
bei der Europameisterschaft
(31. August bis 18. September)
live im frei empfangbaren
Fernsehen auf Sport 1 verfol-
gen. Schon beim Supercup
(19. bis 21. August) in Bam-
berg überträgt der TV-Sender
die deutschen Begegnungen.
Die Testspiele gegen Bosnien-
Herzegowina (23. August) und
China (26. August) werden
ebenfalls live zu sehen sein.
Lediglich der zweite Test
gegen China (28. August) wird
nicht gezeigt.

Am Donnerstag gewann
das Team von Bundestrainer
Dirk Bauermann derweil zum
Auftakt des Vier-Länder-Tur-
niers im türkischen Izmir mit
59:58 (30:29) gegen Serbien. In
Abwesenheit der NBA-Stars
Dirk Nowitzki und Chris Ka-
man überzeugte Robin Ben-
zing mit zwölf Punkten.
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ERGEBNISSE

BASKETBALL
Nationen-Turnier in Izmir/Türkei
Deutschland - Serbien 59:58
(30:29), Türkei - Ukraine 69:65
n.V. (58:58, 38:23).

RADSPORT
Eneco-Tour in den Niederlanden
und Belgien, 3. Etappe von Heers
nach Andenne (191,2 km) 1. Phi-
lippe Gilbert (Belgien) 4:54:53
Stunden – 5. Linus Gerdemann
(Münster) +8 Sekunden, 29. Dani-
lo Hondo (Lugano/Schweiz) +37.
Gesamtwertung 1. Gilbert (Bel-
gien) 13:30:34, 2. Edvald Boas-
son Hagen (Norwegen) +5, 3. Da-
vid Millar (Großbritannien) +13 –
13. Gerdemann +38.

BEACHVOLLEYBALL
EM in Kristiansand/Norwegen,
Vorrunde, Männer, Gruppe J
Julius Brink/Jonas Reckermann
(Leverkusen/Köln) - Selcuk Seker-
ci/Volkan Gögtepe (Türkei) 2:1.
Gruppe L David Klemperer/Eric
Koreng (Hamburg/Kiel) - Vegard
Hoidalen/Geir Eithun (Norwegen)
2:0. Gruppe M Jonathan Erd-
mann/Kay Matysik (Potsdam/Ber-
lin) - Mykola Babitsch/Olexander
Joischer (Ukraine) 2:0.
Frauen, Vorrunde, Gruppe C Anas-
tasia Wassina/Anna Wosakowa
(Russland) - Sara Goller/Laura
Ludwig (Hamburg) 2:1. Gruppe E
Doris Schwaiger/Stefanie Schwai-
ger (Österreich) - Jana Köhler/Ju-
lia Sude (Hamburg/Friedrichsha-
fen) 2:1. Gruppe G Katrin Holt-
wick/Ilka Semmler (Berlin) - Hana
Klapalova/Lenka Hajeckova
(Tschechien) 2:0. Gruppe H Rieke
Brink-Abeler/Melanie Gernert
(Berlin) - Natalja Bratuhhina/Poli-
na Bratuhhina (Estland) 2:0.
1/16-Finale Jana Köhler/Julia Su-
de (Hamburg/Friedrichshafen) -
Monika Brzostek/Kinga Kolosins-
ka (Polen) 2:1, Rieke Brink-Ab-
eler/Melanie Gernert (Berlin) - In-
guna Minusa/Inese Jursone 2:0.

TENNIS
WTA-Turnier in Toronto, Achtelfi-
nale Andrea Petkovic (Darm-
stadt/11) - Petra Kvitova (Tsche-
chien/7) 6:1, 6:2.
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HOLLANDKUGEL

FKV-Meisterschaft
weibliche Jugend C (Jahrgang 1998 und jün-
ger): 1. Pia Evers, Theener, 391,30 Meter; 2.
Lisa Alts, Hage, 385,00; 3. Imke Kalkofe, Neu-
westeel, 364,00; 4. Julia Heiken, Schirumer-
LeegmooAr, 360,40; 5. Schröder, Janine, Haa-
renstroth, 327,30.
männliche Jugend C (Jahrgang 1998 und jün-
ger): 1. Niklas Noormann, Ostermarsch,
476,80 Meter; 2. Tobias Buss, Osteel, 474,20;
3. Oliver Janssen, Neu-Ekels, 456,10; 4. Tilo
Tjaden, Berumbur, 438,40; 5. Jannes Koch,
Schirum-Leegmoor, 412,30.
weibliche Jugend B (Jahrgang 1996 und jün-
ger): 1. Natascha Schwitters, Berumerfehn,
430,40 Meter; 2. Anneke Peters, Dietrichsfeld,
424,30; 3. Julia Allgeier, Blersum, 420,35; 4.
Frauke Eden, Ihlowerfehn, 420,30; 5. Merle
Friedrichs, Dietrichsfeld, 419,40.
männliche Jugend B (Jahrgang 1996 und jün-
ger): 1. Eike Henning Peters, Ardorf, 585,30
Meter; 2. Bolles, Leif, Kreuzmoor, 559,35; 3.
Tobias Djuren, Norden, 537,10; 4. Niko Hoff-
meier, Pfalzdorf, 534,90; 5. Jelde Eden, Willms-
feld, 534,00.
weibliche Jugend A (Jahrgang 1994 und jün-
ger): 1. Luisa Friedrichs, Diedrichsfeld, 469,80
Meter; 2. Nina Coordes, Ihlowerfehn, 451,75;
3. Gröne, Kyra, Halsbek, 414,40; 4. Hannah
Janssen, Diedrichsfeld, 412,00; 5. Imke Buss,
Osteel, 398,50.
männliche Jugend A (Jahrgang 1994 und jün-
ger): 1. Vogts, Keno, Hollwege, 659,30 Meter;
2. Bruhn, Sören, Grabstede, 635,90; 3. Jabbo
Gerdes, Willmsfeld, 617,50; 4. Henning Abels,
Osteel, 577,00; 5. Feyen, Sebastian, Ruttel,
558,70.
Frauen (Jahrgang 1993 und älter): 1. Marina
Kloster-Eden, Theener, 540,80 Meter; 2. Hin-
richs, Astrid, Schweinebrück, 532,85; 3. And-
rea Blonn, Ostermarsch, 505,40; 4. Schröder,
Wiebke, Haarenstroth, 503,20; 5. Inka Trei,
Südarle, 502,10.
Männer (Jahrgang 1993 und älter): 1. Roman
Wübbenhorst, Diesrichsfeld, 728,10 Meter; 2.
Hans-Jürgen Fleßner, Neuwesteel, 715,50; 3.
Frank Goldenstein, Blomberg, 711,60; 4.
Büsing, Sven, Mentzhausen, 711,10; 5. Fried-
rich Christians, Münkeboe-Moorhusen, 707,80.
EM-Qualifikation Hollandkugel
weibliche Jugend: 1. Luisa Friedrichs, Die-
drichsfeld, 469,80 Meter; 2. Nina Coordes,
Ihlowerfehn, 451,75; 3. Natascha Schwitters,
Berumerfehn, 430,40; 4. Anneke Peters, Die-
drichsfeld, 424,30; 5. Julia Allgeier, Blersum,
420,35; 6. Frauke Eden, Ihlowerfehn, 420,30;
7. Merle Friedrichs, Diedrichsfeld, 419,40; 8.
Gröne, Kyra, Halsbek, 414,40; 9. Stulke, Lena,
Schweinebrück, 413,70; 10. Hannah Janssen,
Diedrichsfeld, 412,00; 11. Maike Huismann,
Ihlowerfehn, 398,60; 12. Imke Buss, Osteel,
398,50; 13. Pia Evers, Theener, 391,30; 14.
Nuss, Mareike, Waddens, 386,50; 15. Lisa
Alts, Hage, 385,00; 16. Haase, Mona, Tarbarg,
377,40; 17. Urte Harbers, Ohrwege/´rfeld,

376,40; 18. Lisa Klaassen, Neu-Ekels, 365,50.
männliche Jugend: 1. Vogts, Keno, Hollwege,
659,30 Meter; 2. Bruhn, Sören, Grabstede,
635,90; 3. Jabbo Gerdes, Willmsfeld, 617,50;
4. Eike Henning, Peters Ardorf, 585,30; 5. Hen-
ning Abels, Osteel, 577,00; 6. Bolles, Leif,
Kreuzmoor, 559,35; 7. Feyen, Sebastian, Rut-
tel, 558,70; 8. Gröne, Julian, Halsbek, 551,40;
9. Hattermann, Daniel, Grabstede, 551,30; 10.
Daniel Heiken, Schirum-Leegmoor, 545,40; 11.
Jan-Onno Frerichs, Ardorf, 541,10; 12. Tobias
Djuren, Norden, 537,10; 13. Niko Hoffmeier,
Pfalzdorf, 534,90; 14. Jelde Eden, Willmsfeld,
534,00; 15. Diers, Steffen, Moorburg/H.,
528,20; 16. Coldewey, Kersten, Halsbek,
513,10; 17. Michael Mülder, Schirum-Leeg-
moor, 512,40 18. Mirco Guderle, Buttforde,
508,45.
Frauen: 1. Marina Kloster-Eden, Theener,
540,80 Meter; 2. Hinrichs, Astrid, Schweine-
brück, 532,85; 3. Andrea Blonn, Ostermarsch,
505,40; 4. Schröder, Wiebke, Haarenstroth,
503,20; 5. Inka Trei, Südarle, 502,10; 6. Dam-
ken, Christina, Reitland,, 501,30; 7. Annika
Noormann, Norddeich, 499,10; 8. Michaela
Müller, Reepsholt, 496,00; 9. Anke Sjuts, Nor-
den, 491,30; 10. Silke Schonlau, Willen,
488,90; 11. Anke Klöpper, Upgang-Schott,
483,50; 12. Assing, Kerstin, Steinhausen,
483,50; 13. Bianca Blum, Theener, 483,10;
14. Katrin Blum, Ostermarsch, 475,30; 15.
Tanja Blonn, Ostermarsch, 467,30; 16. Neele
de Boer, Ostermarsch, 466,90; 17. Wulff, Antje,
Mentzhausen, 460,90; 18. Ann-Christin Peters,
Ardorf, 459,10; 19. Bruns, Sarah, Waddens,
456,10; 20. Eggers, Angela, Schweinebrück,
439,20; 21. Anke Redelfs, Utgast, 435,20; 22.
Ulrike Tapken, Müggenkrug, 426,00; 23. Alto-
na, Sabine, Sandelermöns, 424,40; 24. Katha-
rina Janssen, Diedrichsfeld, 390,10; 25.
Eggers, Leentje, Schweinebrück, 373,70.
Männer: 1. Wefer, Tim, Mentzhausen, 748,00
Meter; 2. Roman Wübbenhorst, Diesrichsfeld,
728,10; 3. Hans-Jürgen Fleßner, Neuwesteel,
715,50; 4. Frank Goldenstein, Blomberg,
711,60; 5. Büsing, Sven, Mentzhausen,
711,10; 6. Friedrich Christians, Münkeboe-
MoorhuAseUnR, 707,80; 7. Kamps, Udo,
Schweinebrück, 706,50; 8. Robert Djuren,
Westeraccum, 703,70 9. Renko Altona, Hors-
ten, 697,00; 10. Dennis Goldenstein, Münke-
boe-MoorhuAseUnR, 695,10 11. Henning Eden,
Eggelingen, 693,80; 12. Fröllje, Thore, Grabste-
de, 690,70; 13. Petznik, Timo, Grabstede,
674,65; 14. Dominik Allgeier, Blersum, 673,30;
15. Runge, Stefan, Kreuzmoor, 670,40; 16.
Rüdebusch, Hendrik, Halsbek, 661,80; 17.
Müller, Detlef, Mentzhausen, 659,60; 18. Scho-
maker, Dirk, Fedderwardersiel, 657,95; 19.
Runge, Manuel, Kreuzmoor, 656,30; 20. Wich-
mann, Ingo, Sandelermöns, 650,50; 21. Hel-
fried Götz, Wiesedermeer, 649,20; 22. Runge,
Christian, Kreuzmoor, 647,80; 23. Gerd Tam-
men, Wiesedermeer, 647,40; 24. Ruch, Ludger,
Mentzhausen, 643,20; 25. Bohlken, Bernd-
Georg, Grabstede, 642,50.

Nachnominierte bestätigen das Vertrauen
HOLLANDKUGEL Wettkampf um FKV-Titel und Qualifikation für Europameisterschaft

WADDENS/ETA – In die äußerste
Ecke des Verbandsgebietes
hatte der Friesische Kloot-
schießerverband seine Hol-
landkugelspezialisten zur
diesjährigen Meisterschaft
eingeladen. Der ausrichtende
Kreisverband Butjadingen
war kurzfristig eingesprungen
und hatte hinter dem Weser-
deich bei Waddens eine meis-
terschaftswürdige Bahn her-
gerichtet, die allerdings nach
den anhaltenden Nieder-
schlägen der vergangenen
Woche stark gelitten hatte
und den Startern Einiges ab-
verlangte. Viele optimal ge-
setzte Würfe fanden keinen
festen Aufschlag und blieben
stecken. Somit war für die
Teilnehmer nicht nur punkt-
genaues flaches Aufsetzen der
Feldkugel gefragt, sondern
auch eine gehörige Portion

Glück von Nöten. Mit den
Meisterschaften des Verban-
des verbunden fand integriert
die erste Qualifikationsrunde
für die Europameisterschaf-
ten 2012 in Italien statt. Hier-
zu konnten beide Landesver-
bände zusätzlich zu den über
die Landesmeisterschaften
qualifizierten Aktiven noch
weitere hoffnungsvolle Kandi-
daten nominieren, wovon im
Erwachsenenbereich auch
reichlich Gebrauch gemacht
wurde.

Trotz der bis zu 150 Kilo-
meter weiten Anfahrt traten
die Gäste aus Ostfriesland
vollzählig in allen Altersklas-
sen an, ließen sich wie schon
im Vorjahr die Butter nicht
vom Brot nehmen und ge-
wannen sieben der acht Al-
tersklassen in den Mann-
schaftswertungen, in der die

Oldenburger lediglich die
männliche A-Jugend domi-
nieren konnten.

Auch in der Vergabe der
Einzeltitel und Medaillen do-
minierten die Ostfriesen klar
und stellten mit sieben mal
Gold, fünf mal Silber und sie-
ben mal Bronze ihre Vor-
machtstellung unter Beweis.

Erfolgreichster Kreisver-
band wurde wie im Vorjahr
Norden (4-3-3) vor Aurich (2-
2-1) und Wittmund (1-0-1).
Neuer Verbandsmeister für
den Kreisverband Wittmund
wurde Eike Henning Peters
aus Ardorf.

Im Anschluss an die Meis-
terschaften starteten noch die
Zusatznominierten der Frau-
en- und Männerklasse, um
sich einen Startplatz für die
weiteren EM-Ausscheidungen
zu sichern. Bei immer weiter

abtrocknender Bahn ging es
auf respektable Weiten. Zahl-
reiche Zusatzstarter schafften
dadurch noch den Sprung in
die nächsten Qualifikations-
runden. Besonders zu erwäh-
nen ist hier die Leistung des
Mentzhausener Tim Wefer,
der eine Woche zuvor nicht
einmal den Sprung in seine
Landesauswahl geschafft hat-
te, nun aber sogar die Weite
vom FKV-Meister Roman
Wübbenhorst toppte und sich
als Führender der EM-Quali
wiederfand. Stark vertreten ist
der Kreisverband Norden im
15-köpfigen Feld bei den
Frauen. Gleich neun Werfe-
rinnen des erfolgreichsten
Kreisverbandes sind im Quali-
fikationskader des FKV plat-
ziert und dürfen sich Hoff-
nungen auf die Teilnahme bei
der EM machen.

REGES TREIBEN BEIM TAG DER OFFENEN TÜR IN HINRICHSFEHN

Gut besucht war der Tag der
offenen Tür beim Golfclub
Ostfriesland in Wiesmoor.
Zahlreiche Besucher nutzten
die Chance, erste Erfahrun-
gen im Sport mit dem klei-
nen Ball zu machen. Sowohl
bei Abschlägen auf der Dri-
ving-Range, als auch beim
Putten stellten sich unter
kundiger Anleitung schnell
erste Erfolge ein. Auch die
Touren mit den Elektro-Wa-
gen über die rund 100 Hek-
tar große Anlage waren sehr
gefragt. BILD: JOACHIM ALBERS
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ERGEBNISSE

TENNIS
WTA-Turnier in Cincinnati,
1. Runde Shahar Peer (Israel) -
Sabine Lisicki (Berlin) 6:4, 7:6
(7:4).
ATP-World Tour Masters in Mon-
treal, Finale Novak Djokovic (Ser-
bien/1) - Mardy Fish (USA/6) 6:2,
3:6, 6:4
ATP-World Tour Masters in Cin-
cinnati, 1. Runde Juan Martin del
Potro (Argentinien) - Andreas Sep-
pi (Italien) 4:1 Aufgabe Seppi,
James Blake (USA) - Marcos Bag-
hdatis (Zypern) 3:6, 6:3, 6:2.

FUßBALL
Spanien, Supercup-Hinspiel
Real Madrid - FC Barcelona 2:2.
Tore: 1:0 Özil (13.), 1:1 Villa (36.),
1:2 Messi (45.), 2:2 Xabi Alonso
(54.).
U-20-WM in Kolumbien,
Halbfinale, Frankreich - Portugal
(0 Uhr, Nacht zu Donnerstag/Euro-
sport), Brasilien - Mexiko (3 Uhr
Nacht zu Donnerstag).

GOLF
PGA Championship, in Atlanta/
USA (Par 70) 1. Keegan Bradley
(USA) 272 (71+64+69+ 68)
Schläge/n. Stechen von 3 Extra-
Löchern, 2. Jason Dufner (USA)
272 (70+65+68+69), 3. Anders
Hansen (Dänemark) 273
(68+69+70+66) – Am Cut (144
Schläge) gescheitert: 76. Martin
Kaymer (Mettmann) 145 (72+73).
Weltrangliste 1. (1) Luke Donald
(England) 10,284 Durchschnitts-
punkte, 2. (2) Lee Westwood
(England) 8,442, 3. (5) Steve Stri-
cker (USA) 7,035, 4. (3) Martin
Kaymer (Mettmann) 6,981 – 216.
(215) Alex Cejka (München)
0,820.

HANDBALL
Vorbereitungsturnier in Sindelfin-
gen, Endspiel HSV Hamburg -
Rhein-Neckar Löwen 23:27.
Spiel um Platz 3 Ademar Leon -
Frisch Auf Göppingen 22:23.
Spiel um Platz 5 TV Großwallstadt
- KIF Kolding 22:18.
Spiel um Platz 7 TV Bittenfeld -
HBW Balingen-Weilstetten 22:23
n.S. (19:19).

Schockemöhles nächster Coup
REITEN Pferdehändler kauft in Holland Totilas-Nachfolger – Niederländer geschockt

Der hochbegabte Hengst
Bretton Woods soll das
Wunderpferd 2016 in
Sport und Zucht ablösen.
Für Zündstoff vor der
am Mittwoch beginnen-
den EM der Dressurrei-
ter ist damit gesorgt.

VON NIKOLAJ STOBBE

MÜHLEN/ROTTERDAM – Er hat es
wieder getan. Paul Schocke-
möhle hat dem Erzrivalen
Niederlande erneut ein hoch-
begabtes Dressurpferd wegge-
schnappt. Knapp ein Jahr
nach dem Totilas-Coup holte
Europas größter Pferdehänd-
ler gemeinsam mit Ann Kath-
rin Linsenhoff den Hengst
Bretton Woods nach Deutsch-
land. Wieder sollen Millionen
im Spiel sein. Wieder sollen
Zucht und Sport die Summe
refinanzieren.

„Bretton Woods ist auch
eine ähnlich tolle Erschei-
nung wie Totilas“, bestätigte
Schockemöhle den Ankauf.
Der Hengst galt in den Nieder-
landen als eines der hoff-
nungsvollsten Dressurpferde
und belegte jüngst bei den
Weltmeisterschaften der fünf-
jährigen Pferde Rang drei. „Er
ist sehr jung, es kann viel pas-
sieren. Aber Talent ist da“,
sagte Schockemöhle.

Der Deal ist ein Kauf mit
Weitblick. Der vierbeinige
Neuzugang soll in einigen Jah-
ren Totilas als Dressurpferd
Nummer eins ablösen. Reiter
wird wieder Matthias Rath.
Dessen Familie mit Stiefmut-
ter Ann Kathrin Linsenhoff
war maßgeblich am Kauf be-

teiligt. „Er hat große Qualitä-
ten“, sagt der WM-Dritte Rath,
der den jungen Vierbeiner be-
reits getestet hat.

Damit dürfte die Karriere
von Reiter Rath langfristig ab-
gesichert sein. Sollte Totilas –
wie geplant – nach Olympia
2016 ausscheiden, steht Bret-
ton Woods bereit. Die Aufga-
ben sind wie bei Totilas ver-
teilt. Schockemöhle kümmert
sich um die Zucht, die Familie
Rath/Linsenhoff um den
Sport. „Wir sind Freunde ge-
worden“, sagt Schockemöhle
über die erfolgreiche Besitzer-
gemeinschaft.

Wenig erfreut reagierten
die Niederlande auf den Deal.
In Internet-Foren wurde die
deutsche Zucht aufs Korn ge-
nommen. Angeblich bringe
die Pferdenation Deutschland
keinen eigenen Nachwuchs
mehr heraus. Allerdings preist
der holländische Reitverband
sein königlich-niederländi-
sches Sportpferd auch in
höchsten Tönen an: „Es ist
willig, mutig, physisch und
mental stark und wurde für
Höchstleistungen gezüchtet.
Zudem ist es aber auch zuver-
lässig, leicht im Umgang und
eine wahre Augenweide.“

Schockemöhle hat offen-
bar Gefallen an den Prachtex-
emplaren gefunden. Dass er
sich jetzt wieder im Nachbar-
land bediente, zeigt auch, wie
gut das Unternehmen Totilas
läuft. „Dieses Geschäft gehört
sicherlich zu meinen High-
lights“, betonte der gewiefte
Pferdehändler.

Doch auch sportlich ist der
dreimalige Europameister der
Springreiter mit der Entwick-
lung von Totilas zufrieden.
„Alles ist im grünen Bereich“,
sagte Schockemöhle vor dem
Start der EM an diesem Mitt-
woch in Rotterdam.

Der starke Mann im Hintergrund: Paul Schockemöhle (links) gratuliert Matthias Rath auf sei-
nem Pferd Totilas nach einem starken Auftritt beim CHIO in Aachen. BILD: DPA

1899 gesteht
akustische
Attacke
BVB-Fans wurden in
Hoffenheim mit schrillen
Tönen beschallt. Nun er-
mittelt auch die Polizei.
SINSHEIM/SID/DDP – Ein Mit-
arbeiter von 1899 Hoffenheim
hat nach Angaben des Fuß-
ball-Bundesligisten die Ver-
antwortung für die Akustik-
Attacke gegen Anhänger von
Borussia Dortmund beim 1:0-
Sieg am Sonnabend über-
nommen. Der Mitarbeiter ha-
be zugegeben, „während des
Spiels eine entsprechende Ap-
paratur eigenmächtig zum
Einsatz gebracht zu haben“,
teilte der Club am Montag-
abend mit. Arbeitsrechtliche
und disziplinarische Schritte
gegen den Mann seien bereits
eingeleitet worden.

Weder die Geschäftsfüh-
rung noch Mäzen Dietmar
Hopp hätten von der Existenz
und dem Einsatz eines Gerä-
tes gewusst. „Der Mitarbeiter
wollte nach eigener Aussage
ein Gegenmittel gegen die aus
seiner Sicht nicht mehr er-
träglichen Beleidigungen
gegen Hopp einsetzen“, hieß
es in der Stellungnahme. BVB-
Fans waren während der Par-
tie mit schrillen Tönen aus
einem Lautsprecher unter-
halb des Gästeblocks be-
schallt worden. Der Lautspre-
cher wurde immer dann ein-
geschaltet, wenn die Dort-
munder Anhänger ihre
Schmähgesänge in Richtung
Hopp anstimmten.

Die Heidelberger Polizei
hat Ermittlungen gegen 1899
aufgenommen. „Wir prüfen
den Verdacht der Körperver-
letzung“, bestätigte Polizei-
sprecher Harald Kurzer.
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HOLLANDKUGEL

FKV-Meisterschaft
weibliche Jugend C (Jahrgang 1998 und jün-
ger): 1. Pia Evers, Theener, 391,30 Meter; 2.
Lisa Alts, Hage, 385,00; 3. Imke Kalkofe, Neu-
westeel, 364,00; 4. Julia Heiken, Schirumer-
LeegmooAr, 360,40; 5. Schröder, Janine, Haa-
renstroth, 327,30.
männliche Jugend C (Jahrgang 1998 und jün-
ger): 1. Niklas Noormann, Ostermarsch,
476,80 Meter; 2. Tobias Buss, Osteel, 474,20;
3. Oliver Janssen, Neu-Ekels, 456,10; 4. Tilo
Tjaden, Berumbur, 438,40; 5. Jannes Koch,
Schirum-Leegmoor, 412,30.
weibliche Jugend B (Jahrgang 1996 und jün-
ger): 1. Natascha Schwitters, Berumerfehn,
430,40 Meter; 2. Anneke Peters, Dietrichsfeld,
424,30; 3. Julia Allgeier, Blersum, 420,35; 4.
Frauke Eden, Ihlowerfehn, 420,30; 5. Merle
Friedrichs, Dietrichsfeld, 419,40.
männliche Jugend B (Jahrgang 1996 und jün-
ger): 1. Eike Henning Peters, Ardorf, 585,30
Meter; 2. Bolles, Leif, Kreuzmoor, 559,35; 3.
Tobias Djuren, Norden, 537,10; 4. Niko Hoff-
meier, Pfalzdorf, 534,90; 5. Jelde Eden, Willms-
feld, 534,00.
weibliche Jugend A (Jahrgang 1994 und jün-
ger): 1. Luisa Friedrichs, Diedrichsfeld, 469,80
Meter; 2. Nina Coordes, Ihlowerfehn, 451,75;
3. Gröne, Kyra, Halsbek, 414,40; 4. Hannah
Janssen, Diedrichsfeld, 412,00; 5. Imke Buss,
Osteel, 398,50.
männliche Jugend A (Jahrgang 1994 und jün-
ger): 1. Vogts, Keno, Hollwege, 659,30 Meter;
2. Bruhn, Sören, Grabstede, 635,90; 3. Jabbo
Gerdes, Willmsfeld, 617,50; 4. Henning Abels,
Osteel, 577,00; 5. Feyen, Sebastian, Ruttel,
558,70.
Frauen (Jahrgang 1993 und älter): 1. Marina
Kloster-Eden, Theener, 540,80 Meter; 2. Hin-
richs, Astrid, Schweinebrück, 532,85; 3. And-
rea Blonn, Ostermarsch, 505,40; 4. Schröder,
Wiebke, Haarenstroth, 503,20; 5. Inka Trei,
Südarle, 502,10.
Männer (Jahrgang 1993 und älter): 1. Roman
Wübbenhorst, Diesrichsfeld, 728,10 Meter; 2.
Hans-Jürgen Fleßner, Neuwesteel, 715,50; 3.
Frank Goldenstein, Blomberg, 711,60; 4.
Büsing, Sven, Mentzhausen, 711,10; 5. Fried-
rich Christians, Münkeboe-Moorhusen, 707,80.
EM-Qualifikation Hollandkugel
weibliche Jugend: 1. Luisa Friedrichs, Die-
drichsfeld, 469,80 Meter; 2. Nina Coordes,
Ihlowerfehn, 451,75; 3. Natascha Schwitters,
Berumerfehn, 430,40; 4. Anneke Peters, Die-
drichsfeld, 424,30; 5. Julia Allgeier, Blersum,
420,35; 6. Frauke Eden, Ihlowerfehn, 420,30;
7. Merle Friedrichs, Diedrichsfeld, 419,40; 8.
Gröne, Kyra, Halsbek, 414,40; 9. Stulke, Lena,
Schweinebrück, 413,70; 10. Hannah Janssen,
Diedrichsfeld, 412,00; 11. Maike Huismann,
Ihlowerfehn, 398,60; 12. Imke Buss, Osteel,
398,50; 13. Pia Evers, Theener, 391,30; 14.
Nuss, Mareike, Waddens, 386,50; 15. Lisa
Alts, Hage, 385,00; 16. Haase, Mona, Tarbarg,
377,40; 17. Urte Harbers, Ohrwege/´rfeld,

376,40; 18. Lisa Klaassen, Neu-Ekels, 365,50.
männliche Jugend: 1. Vogts, Keno, Hollwege,
659,30 Meter; 2. Bruhn, Sören, Grabstede,
635,90; 3. Jabbo Gerdes, Willmsfeld, 617,50;
4. Eike Henning, Peters Ardorf, 585,30; 5. Hen-
ning Abels, Osteel, 577,00; 6. Bolles, Leif,
Kreuzmoor, 559,35; 7. Feyen, Sebastian, Rut-
tel, 558,70; 8. Gröne, Julian, Halsbek, 551,40;
9. Hattermann, Daniel, Grabstede, 551,30; 10.
Daniel Heiken, Schirum-Leegmoor, 545,40; 11.
Jan-Onno Frerichs, Ardorf, 541,10; 12. Tobias
Djuren, Norden, 537,10; 13. Niko Hoffmeier,
Pfalzdorf, 534,90; 14. Jelde Eden, Willmsfeld,
534,00; 15. Diers, Steffen, Moorburg/H.,
528,20; 16. Coldewey, Kersten, Halsbek,
513,10; 17. Michael Mülder, Schirum-Leeg-
moor, 512,40 18. Mirco Guderle, Buttforde,
508,45.
Frauen: 1. Marina Kloster-Eden, Theener,
540,80 Meter; 2. Hinrichs, Astrid, Schweine-
brück, 532,85; 3. Andrea Blonn, Ostermarsch,
505,40; 4. Schröder, Wiebke, Haarenstroth,
503,20; 5. Inka Trei, Südarle, 502,10; 6. Dam-
ken, Christina, Reitland,, 501,30; 7. Annika
Noormann, Norddeich, 499,10; 8. Michaela
Müller, Reepsholt, 496,00; 9. Anke Sjuts, Nor-
den, 491,30; 10. Silke Schonlau, Willen,
488,90; 11. Anke Klöpper, Upgang-Schott,
483,50; 12. Assing, Kerstin, Steinhausen,
483,50; 13. Bianca Blum, Theener, 483,10;
14. Katrin Blum, Ostermarsch, 475,30; 15.
Tanja Blonn, Ostermarsch, 467,30; 16. Neele
de Boer, Ostermarsch, 466,90; 17. Wulff, Antje,
Mentzhausen, 460,90; 18. Ann-Christin Peters,
Ardorf, 459,10; 19. Bruns, Sarah, Waddens,
456,10; 20. Eggers, Angela, Schweinebrück,
439,20; 21. Anke Redelfs, Utgast, 435,20; 22.
Ulrike Tapken, Müggenkrug, 426,00; 23. Alto-
na, Sabine, Sandelermöns, 424,40; 24. Katha-
rina Janssen, Diedrichsfeld, 390,10; 25.
Eggers, Leentje, Schweinebrück, 373,70.
Männer: 1. Wefer, Tim, Mentzhausen, 748,00
Meter; 2. Roman Wübbenhorst, Diesrichsfeld,
728,10; 3. Hans-Jürgen Fleßner, Neuwesteel,
715,50; 4. Frank Goldenstein, Blomberg,
711,60; 5. Büsing, Sven, Mentzhausen,
711,10; 6. Friedrich Christians, Münkeboe-
MoorhuAseUnR, 707,80; 7. Kamps, Udo,
Schweinebrück, 706,50; 8. Robert Djuren,
Westeraccum, 703,70 9. Renko Altona, Hors-
ten, 697,00; 10. Dennis Goldenstein, Münke-
boe-MoorhuAseUnR, 695,10 11. Henning Eden,
Eggelingen, 693,80; 12. Fröllje, Thore, Grabste-
de, 690,70; 13. Petznik, Timo, Grabstede,
674,65; 14. Dominik Allgeier, Blersum, 673,30;
15. Runge, Stefan, Kreuzmoor, 670,40; 16.
Rüdebusch, Hendrik, Halsbek, 661,80; 17.
Müller, Detlef, Mentzhausen, 659,60; 18. Scho-
maker, Dirk, Fedderwardersiel, 657,95; 19.
Runge, Manuel, Kreuzmoor, 656,30; 20. Wich-
mann, Ingo, Sandelermöns, 650,50; 21. Hel-
fried Götz, Wiesedermeer, 649,20; 22. Runge,
Christian, Kreuzmoor, 647,80; 23. Gerd Tam-
men, Wiesedermeer, 647,40; 24. Ruch, Ludger,
Mentzhausen, 643,20; 25. Bohlken, Bernd-
Georg, Grabstede, 642,50.

Nachnominierte bestätigen das Vertrauen
HOLLANDKUGEL Wettkampf um FKV-Titel und Qualifikation für Europameisterschaft

WADDENS/ETA – In die äußerste
Ecke des Verbandsgebietes
hatte der Friesische Kloot-
schießerverband seine Hol-
landkugelspezialisten zur
diesjährigen Meisterschaft
eingeladen. Der ausrichtende
Kreisverband Butjadingen
war kurzfristig eingesprungen
und hatte hinter dem Weser-
deich bei Waddens eine meis-
terschaftswürdige Bahn her-
gerichtet, die allerdings nach
den anhaltenden Nieder-
schlägen der vergangenen
Woche stark gelitten hatte
und den Startern Einiges ab-
verlangte. Viele optimal ge-
setzte Würfe fanden keinen
festen Aufschlag und blieben
stecken. Somit war für die
Teilnehmer nicht nur punkt-
genaues flaches Aufsetzen der
Feldkugel gefragt, sondern
auch eine gehörige Portion

Glück von Nöten. Mit den
Meisterschaften des Verban-
des verbunden fand integriert
die erste Qualifikationsrunde
für die Europameisterschaf-
ten 2012 in Italien statt. Hier-
zu konnten beide Landesver-
bände zusätzlich zu den über
die Landesmeisterschaften
qualifizierten Aktiven noch
weitere hoffnungsvolle Kandi-
daten nominieren, wovon im
Erwachsenenbereich auch
reichlich Gebrauch gemacht
wurde.

Trotz der bis zu 150 Kilo-
meter weiten Anfahrt traten
die Gäste aus Ostfriesland
vollzählig in allen Altersklas-
sen an, ließen sich wie schon
im Vorjahr die Butter nicht
vom Brot nehmen und ge-
wannen sieben der acht Al-
tersklassen in den Mann-
schaftswertungen, in der die

Oldenburger lediglich die
männliche A-Jugend domi-
nieren konnten.

Auch in der Vergabe der
Einzeltitel und Medaillen do-
minierten die Ostfriesen klar
und stellten mit sieben mal
Gold, fünf mal Silber und sie-
ben mal Bronze ihre Vor-
machtstellung unter Beweis.

Erfolgreichster Kreisver-
band wurde wie im Vorjahr
Norden (4-3-3) vor Aurich (2-
2-1) und Wittmund (1-0-1).
Neuer Verbandsmeister für
den Kreisverband Wittmund
wurde Eike Henning Peters
aus Ardorf.

Im Anschluss an die Meis-
terschaften starteten noch die
Zusatznominierten der Frau-
en- und Männerklasse, um
sich einen Startplatz für die
weiteren EM-Ausscheidungen
zu sichern. Bei immer weiter

abtrocknender Bahn ging es
auf respektable Weiten. Zahl-
reiche Zusatzstarter schafften
dadurch noch den Sprung in
die nächsten Qualifikations-
runden. Besonders zu erwäh-
nen ist hier die Leistung des
Mentzhausener Tim Wefer,
der eine Woche zuvor nicht
einmal den Sprung in seine
Landesauswahl geschafft hat-
te, nun aber sogar die Weite
vom FKV-Meister Roman
Wübbenhorst toppte und sich
als Führender der EM-Quali
wiederfand. Stark vertreten ist
der Kreisverband Norden im
15-köpfigen Feld bei den
Frauen. Gleich neun Werfe-
rinnen des erfolgreichsten
Kreisverbandes sind im Quali-
fikationskader des FKV plat-
ziert und dürfen sich Hoff-
nungen auf die Teilnahme bei
der EM machen.

REGES TREIBEN BEIM TAG DER OFFENEN TÜR IN HINRICHSFEHN

Gut besucht war der Tag der
offenen Tür beim Golfclub
Ostfriesland in Wiesmoor.
Zahlreiche Besucher nutzten
die Chance, erste Erfahrun-
gen im Sport mit dem klei-
nen Ball zu machen. Sowohl
bei Abschlägen auf der Dri-
ving-Range, als auch beim
Putten stellten sich unter
kundiger Anleitung schnell
erste Erfolge ein. Auch die
Touren mit den Elektro-Wa-
gen über die rund 100 Hek-
tar große Anlage waren sehr
gefragt. BILD: JOACHIM ALBERS
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ERGEBNISSE

TENNIS
WTA-Turnier in Cincinnati,
1. Runde Shahar Peer (Israel) -
Sabine Lisicki (Berlin) 6:4, 7:6
(7:4).
ATP-World Tour Masters in Mon-
treal, Finale Novak Djokovic (Ser-
bien/1) - Mardy Fish (USA/6) 6:2,
3:6, 6:4
ATP-World Tour Masters in Cin-
cinnati, 1. Runde Juan Martin del
Potro (Argentinien) - Andreas Sep-
pi (Italien) 4:1 Aufgabe Seppi,
James Blake (USA) - Marcos Bag-
hdatis (Zypern) 3:6, 6:3, 6:2.

FUßBALL
Spanien, Supercup-Hinspiel
Real Madrid - FC Barcelona 2:2.
Tore: 1:0 Özil (13.), 1:1 Villa (36.),
1:2 Messi (45.), 2:2 Xabi Alonso
(54.).
U-20-WM in Kolumbien,
Halbfinale, Frankreich - Portugal
(0 Uhr, Nacht zu Donnerstag/Euro-
sport), Brasilien - Mexiko (3 Uhr
Nacht zu Donnerstag).

GOLF
PGA Championship, in Atlanta/
USA (Par 70) 1. Keegan Bradley
(USA) 272 (71+64+69+ 68)
Schläge/n. Stechen von 3 Extra-
Löchern, 2. Jason Dufner (USA)
272 (70+65+68+69), 3. Anders
Hansen (Dänemark) 273
(68+69+70+66) – Am Cut (144
Schläge) gescheitert: 76. Martin
Kaymer (Mettmann) 145 (72+73).
Weltrangliste 1. (1) Luke Donald
(England) 10,284 Durchschnitts-
punkte, 2. (2) Lee Westwood
(England) 8,442, 3. (5) Steve Stri-
cker (USA) 7,035, 4. (3) Martin
Kaymer (Mettmann) 6,981 – 216.
(215) Alex Cejka (München)
0,820.

HANDBALL
Vorbereitungsturnier in Sindelfin-
gen, Endspiel HSV Hamburg -
Rhein-Neckar Löwen 23:27.
Spiel um Platz 3 Ademar Leon -
Frisch Auf Göppingen 22:23.
Spiel um Platz 5 TV Großwallstadt
- KIF Kolding 22:18.
Spiel um Platz 7 TV Bittenfeld -
HBW Balingen-Weilstetten 22:23
n.S. (19:19).

Schockemöhles nächster Coup
REITEN Pferdehändler kauft in Holland Totilas-Nachfolger – Niederländer geschockt

Der hochbegabte Hengst
Bretton Woods soll das
Wunderpferd 2016 in
Sport und Zucht ablösen.
Für Zündstoff vor der
am Mittwoch beginnen-
den EM der Dressurrei-
ter ist damit gesorgt.

VON NIKOLAJ STOBBE

MÜHLEN/ROTTERDAM – Er hat es
wieder getan. Paul Schocke-
möhle hat dem Erzrivalen
Niederlande erneut ein hoch-
begabtes Dressurpferd wegge-
schnappt. Knapp ein Jahr
nach dem Totilas-Coup holte
Europas größter Pferdehänd-
ler gemeinsam mit Ann Kath-
rin Linsenhoff den Hengst
Bretton Woods nach Deutsch-
land. Wieder sollen Millionen
im Spiel sein. Wieder sollen
Zucht und Sport die Summe
refinanzieren.

„Bretton Woods ist auch
eine ähnlich tolle Erschei-
nung wie Totilas“, bestätigte
Schockemöhle den Ankauf.
Der Hengst galt in den Nieder-
landen als eines der hoff-
nungsvollsten Dressurpferde
und belegte jüngst bei den
Weltmeisterschaften der fünf-
jährigen Pferde Rang drei. „Er
ist sehr jung, es kann viel pas-
sieren. Aber Talent ist da“,
sagte Schockemöhle.

Der Deal ist ein Kauf mit
Weitblick. Der vierbeinige
Neuzugang soll in einigen Jah-
ren Totilas als Dressurpferd
Nummer eins ablösen. Reiter
wird wieder Matthias Rath.
Dessen Familie mit Stiefmut-
ter Ann Kathrin Linsenhoff
war maßgeblich am Kauf be-

teiligt. „Er hat große Qualitä-
ten“, sagt der WM-Dritte Rath,
der den jungen Vierbeiner be-
reits getestet hat.

Damit dürfte die Karriere
von Reiter Rath langfristig ab-
gesichert sein. Sollte Totilas –
wie geplant – nach Olympia
2016 ausscheiden, steht Bret-
ton Woods bereit. Die Aufga-
ben sind wie bei Totilas ver-
teilt. Schockemöhle kümmert
sich um die Zucht, die Familie
Rath/Linsenhoff um den
Sport. „Wir sind Freunde ge-
worden“, sagt Schockemöhle
über die erfolgreiche Besitzer-
gemeinschaft.

Wenig erfreut reagierten
die Niederlande auf den Deal.
In Internet-Foren wurde die
deutsche Zucht aufs Korn ge-
nommen. Angeblich bringe
die Pferdenation Deutschland
keinen eigenen Nachwuchs
mehr heraus. Allerdings preist
der holländische Reitverband
sein königlich-niederländi-
sches Sportpferd auch in
höchsten Tönen an: „Es ist
willig, mutig, physisch und
mental stark und wurde für
Höchstleistungen gezüchtet.
Zudem ist es aber auch zuver-
lässig, leicht im Umgang und
eine wahre Augenweide.“

Schockemöhle hat offen-
bar Gefallen an den Prachtex-
emplaren gefunden. Dass er
sich jetzt wieder im Nachbar-
land bediente, zeigt auch, wie
gut das Unternehmen Totilas
läuft. „Dieses Geschäft gehört
sicherlich zu meinen High-
lights“, betonte der gewiefte
Pferdehändler.

Doch auch sportlich ist der
dreimalige Europameister der
Springreiter mit der Entwick-
lung von Totilas zufrieden.
„Alles ist im grünen Bereich“,
sagte Schockemöhle vor dem
Start der EM an diesem Mitt-
woch in Rotterdam.

Der starke Mann im Hintergrund: Paul Schockemöhle (links) gratuliert Matthias Rath auf sei-
nem Pferd Totilas nach einem starken Auftritt beim CHIO in Aachen. BILD: DPA

1899 gesteht
akustische
Attacke
BVB-Fans wurden in
Hoffenheim mit schrillen
Tönen beschallt. Nun er-
mittelt auch die Polizei.
SINSHEIM/SID/DDP – Ein Mit-
arbeiter von 1899 Hoffenheim
hat nach Angaben des Fuß-
ball-Bundesligisten die Ver-
antwortung für die Akustik-
Attacke gegen Anhänger von
Borussia Dortmund beim 1:0-
Sieg am Sonnabend über-
nommen. Der Mitarbeiter ha-
be zugegeben, „während des
Spiels eine entsprechende Ap-
paratur eigenmächtig zum
Einsatz gebracht zu haben“,
teilte der Club am Montag-
abend mit. Arbeitsrechtliche
und disziplinarische Schritte
gegen den Mann seien bereits
eingeleitet worden.

Weder die Geschäftsfüh-
rung noch Mäzen Dietmar
Hopp hätten von der Existenz
und dem Einsatz eines Gerä-
tes gewusst. „Der Mitarbeiter
wollte nach eigener Aussage
ein Gegenmittel gegen die aus
seiner Sicht nicht mehr er-
träglichen Beleidigungen
gegen Hopp einsetzen“, hieß
es in der Stellungnahme. BVB-
Fans waren während der Par-
tie mit schrillen Tönen aus
einem Lautsprecher unter-
halb des Gästeblocks be-
schallt worden. Der Lautspre-
cher wurde immer dann ein-
geschaltet, wenn die Dort-
munder Anhänger ihre
Schmähgesänge in Richtung
Hopp anstimmten.

Die Heidelberger Polizei
hat Ermittlungen gegen 1899
aufgenommen. „Wir prüfen
den Verdacht der Körperver-
letzung“, bestätigte Polizei-
sprecher Harald Kurzer.


